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Infoveranstaltung zum weiteren Ausbau der A8

Ab Sommer dieses Jahres soll mit dem Bau des dritten Bauabschnitts der
endgültige Lückenschluss der Autobahn 8 zwischen Heimsheim und der
Tank- und Rastanlage Pforzheim erfolgen.
Während der Bauzeit von ca. drei Jahren wird der rund 3,5 Kilometer lange
Abschnitt in mehreren Phasen realisiert. Was im Detail in den einzelnen
Bauphasen passieren wird, wann die Phasen ausgeführt werden und nicht
zuletzt welche Auswirkungen dies auf die vom A8-Ausbau betroffenen Ge-
meinden haben wird, soll eine Informationsveranstaltung klären, zu der das
Baureferat des Regierungspräsidiums Karlsruhe einlädt.
Am Montag, den 2. Februar 2009 werden die Pläne detailliert erläutert und
Fragen dazu beantwortet. Die öffentliche Veranstaltung beginnt um 18.30
Uhr in der Festhalle Friolzheim in der Eichenstraße. Weitere Details der
Veranstaltung erhalten Sie auch im Amtsblatt der kommenden Woche.

Es informiert Sie
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Amtliches

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus

Heimleitung: Herr Schleinitz Sebastian
Stellvertretung: Frau Herold Gabi
Adresse: Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel.: 07044/91585-0
Mail: schleinitz@seah.de, s-k-h@seah.de, www.seah.de

Sprechzeiten: jederzeit nach Vereinbarung

Bundestagswahl 2009

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des Meldegesetzes
Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger

von Wahlvorschlägen
anlässlich der Bundestagswahl

am 27. September 2009

Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg darf die Meldebehörde Parteien und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen
Wahlen zu parlamentarischen und kommunalen Vertretungs-
körperschaften in den sechs vorangehenden Monaten Auskunft
aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktor-
grad und Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten ertei-
len, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffe-
nen bestimmend ist.

Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ihrer
Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch
kann schriftlich oder mündlich - nicht telefonisch - beim

Bürgermeisteramt Friolzheim, Rathausstr. 7, 71292 Friolzheim,
bis zum 28.02.2009 eingelegt werden.

Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf
Gültigkeit, d. h. bereits früher im Zusammenhang mit den ge-
nannten Wahlen eingelegte Widersprüche haben weiterhin Gül-
tigkeit.

Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. Verantwortlich für den amtli-
chen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister M. Seiß oder Vertreter im Amt - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,
71263 Weil der Stadt. E-Mail: Anzeigen@nussbaum-wds.de,
info@nussbaum-wds.de. Es gilt die Preisliste Nr. 30.
Bezugspreis: 8,40 E halbjährlich einschließlich Zustellungsge-
bühr. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu
entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 9a,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
Abonnement und Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Jo-
sef-Beyerle-Straße 9a, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-
0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Verkehrsüberwachung

Ergebnisse von Verkehrsüberwachungen
Im Dezember 2008 wurden vom Landratsamt Enzkreis in Friolzheim Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt.
Die Ergebnisse werden nachstehend bekannt gegeben.
Datum Zeit Straße Zulässig Fahrzeuge zu schnell Prozent

km/h insgesamt
1.12.2008 10.12-11.30 Lerchenstr. 10, FR Leonberger Straße 30 32 5 15,6 %
1.12.2008 11.31-13.00 Mönsheimer Str. i.H. Friedhof, FR Lerchenstr. 30 130 19 14,6 %
1.12.2008 11.31-13.00 Mönsheimer Str. i.H. Friedhof, FR Leonberger Str. 30 108 12 11,1 %

Gesamt 270 36 13,3 %
Gemeinde Friolzheim
- Ordnungsamt-

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 19.01.2009 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Friolzheim über folgende Punkte beraten und be-
schlossen:

1) Bürgerfrageviertelstunde
Im Rahmen der Bürgerfrageviertelstunde kommen aus der Mitte
der Zuhörerschaft verschiedene Fragen.
Angesprochen werden die Außenanlagen im Bereich des Mini-
Spielfeldes. Hier sollte dringend etwas aufgeräumt werden.
Weiterhin wird nachgefragt, warum die neuen Häuser im Be-
reich des geänderten Bebauungsplanes Schelmenäcker an der
Leonberger Straße keine Drainage haben dürfen. Die Verwal-
tung wird sich um eine Klärung bemühen.
Kreisverkehr Ortsmitte, hier wird kritisiert, dass auch die norma-
len Pkw’s den Innenkreis zur Überfahrt nutzen und somit der
Kreisverkehr seinen Sinn und Zweck verliert.
Von Seiten der Verwaltung wird festgestellt, dass der Kreisver-
kehr aufgrund von Platzgründen nicht größer ausgeführt wer-
den konnte und in der Praxis gewährleistet sein muss, dass
auch größere Lkw’s und Busse diesen befahren können. Des-
halb musste der Innenkreis überfahrbar ausgeführt werden.
Alles in allem hat sich schon jetzt eine deutliche Temporeduzie-
rung zu den früheren Verhältnissen ergeben. Wenn der Kreis-
verkehr dann vollständig fertig gestellt ist, werden sich auch für
den Fußgängerverkehr deutliche Verbesserungen ergeben.
Der Vorsitzende wird nochmals mit dem Ingenieurbüro wegen
der Ausführung des Kreisverkehres Kontakt aufnehmen.

2) Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2009 mit Finanzplan für die Jahre 2008 - 2012
Auf das dem Gemeinderat vor längerer Zeit zugestellte umfang-
reiche Planwerk wird verwiesen.
Im vergangenen Jahr hatte der Gemeinderat bei einer Klausur-
tagung verschiedene Eckpunkte des Haushaltsplanes ange-
schaut.
Im Weiteren hält der Vorsitzende eine kurze Haushaltsrede, die
nachfolgend abgedruckt wird:
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates,
liebe Bürgerinnen und Bürger, verehrte Vertreter der Presse,
bereits heute, in der ersten Gemeinderatssitzung des noch jun-
gen Jahres 2009 können wir Ihnen Haushaltsplan und -satzung
sowie den Finanzplan zur Beschlussfassung vorlegen. Wie
auch in den Vorjahren wurden die Eckpunkte des Haushalts in
unserer Klausurtagung im Oktober dieses Jahres vereinbart,
die sich ausnahmslos in dem Ihnen vorgelegten Zahlenwerk
wiederfinden. Nachfolgend gehe ich in aller Kürze auf die wich-
tigsten Zahlen ein. Unser Kämmerer Herr Schabel wird an-
schließend - sofern gewünscht - auf Details eingehen und Ihre
Fragen beantworten!
Der Haushaltsplan 2009 umfasst ein Gesamtvolumen von
13.365.000 Euro, dies sind beachtliche 4.074.000 Euro oder
43,9% mehr als im Vorjahr. Es entfallen dabei 7.035.000 Euro
(+ 35 TEUR) auf den Verwaltungs- und 6.330.000 Euro (+ 4.109
TEUR) Euro auf den Vermögenshaushalt.
Bis in den Herbst des vergangenen Jahres hat unsere Gemein-
de in sehr positiver Weise von der guten Konjunktur partizipiert.
Die guten Zahlen werden uns teilweise auch in diesem Jahr
noch ein Stück weitbegleiten, wenn auch auf abgeschwächtem

Niveau. Spätestens in 2010 wird sich die derzeit aufziehende
Wirtschaftskrise auch in unseren Büchern niederschlagen, die-
se verzögerte Wirkung resultiert wie in anderen Kommunen
auch aus der besonderen Arithmetik in der öffentlichen Rech-
nungslegung.
Dies vor Augen und angesichts der Tatsache, dass wir im Kreis-
tag eine weitere nominelle Reduzierung der Kreisumlage er-
reicht haben, rechnet die Verwaltung mit einer Zuführungsrate
vom Verwaltungs- in den Vermögenshaushalt von 565.400 Eu-
ro, angesichts der äußeren Umstände können wir damit sehr
zufrieden sein!
In rund vier Wochen ist Friolzheim nun schon vier Jahre schul-
denfrei, wir wollen diesen sehr erfreulichen Umstand nicht nur
weiter verstetigen, gerade angesichts des vor uns liegenden,
wirtschaftlich schwierigen Jahres sollen auch die kommunalen
Rücklagen steigen oder zumindest stabil bleiben. Dies hängt
auch von der Höhe der Zuschüsse ab, die Friolzheim für seine
Zehntscheuer erreichten. Die Verwaltung erhofft sich aufgrund
der um den Jahreswechsel eilig gezimmerten Konjunkturpro-
gramme gute Chancen, von diesen Mitteln auch den ein oder
anderen Euro in unsere Kassen leiten zu können.
Aufgrund der Unwägbarkeiten im Zusammenhang mit der Fi-
nanzkrise haben wir den Höchstbetrag der Kassenkredite in
diesem Jahr mit 1.000.000 Euro höher als in den Vorjahren
angesetzt, wir gehen allerdings auch in 2009 davon aus, diesen
nicht ausschöpfen zu müssen!
Die Tatsache, dass die Realsteuerhebesätze ein weiteres Jahr
stabil bleiben, zeugt davon, dass wir einerseits optimistisch in
dieses Jahr gehen und zum anderen in wirtschaftlich schwieri-
gem Umfeld ein positives Zeichen sowohl für unsere Einwohner
als auch unsere Gewerbetreibenden setzen wollen! Die Hebe-
sätze liegen daher für die Grundsteuer A weiterhin bei 275 v.
H., bei der Grundsteuer B bei 230 v. H. sowie bei der Gewerbe-
steuer bei 310 v. H.
Seit 1981 - zur Verdeutlichung: Damals hieß der Bundeskanzler
noch Schmidt und Deutschland diskutierte mit Breschniew und
Reagan um den NATO-Doppelbeschluss, ich kam gerade in die
siebte Klasse - seit 28 Jahren also wurden diese Sätze nicht
mehr erhöht, man könnte der Versuchung erliegen,dies auf drei
Jahrzehnte auszudehnen. Ob uns dies gelingt, hängt sicherlich
davon ab, ob Rat und Verwaltung weiter vorsichtig und mit
Augenmerk wirtschaften auch wie schnell die Wirtschaftskrise
überwunden werden kann. Mit diesen Zahlen liegt unsere Ge-
meinde weiterhin mit an der Spitze des Enzkreises, bei der
Grundsteuer B rund 50% unter dem Landesdurchschnitt!
Als Schwerpunkte unserer Investitionstätigkeit in diesem Jahr
sind zu nennen:
- die Sanierung unserer Ortsmitte mit 930.000 Euro
- die Straßenerhaltungsmaßnahmen mit wiederum 150.000 E
- Sanierungsmaßnahmen im Bereich unserer Wasserversor-

gung von 225.000 Euro, aufgeteilt in 105.000 Euro im Ortsbe-
reich sowie rund 120.000 Euro für die Anlagen des mit der
Nachbargemeinde Wimsheim betriebenen Zweckverbands

- sowie als Hauptfaktor für die deutliche Erhöhung des Vermö-
genshaushaltes die Kosten für die Erschließung des Wohnge-
bietes "Lüsse II" in Höhe von knapp über 4.000.000 Euro,
aufgeteilt in Grunderwerb aus Minderzuteilungen (2.790 TEu-
ro) sowie eigene Erschließungskosten (1.231 TEuro)
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wird wohl aber vor 2012 nicht umgesetzt werden. Angespro-
chen werden noch die Kosten im Bereich Kindergarten. Trotz
Verbesserung des Kostendeckungsgrades wird sich der Ab-
mangel weiter erhöhen.
Im Zusammenhang mit den vorgesehenen Konjunkturprogram-
men sollte sich die Gemeinde auch dafür stark machen, dass
die Landesstraße L1180 nach Perouse saniert wird.
Von Seiten der Verwaltung wird festgestellt, dass bei dieser
Straße während der Zeit des Autobahnbaues nichts passieren
wird, die Straße soll erst danach saniert werden.
Nach weiterer kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderat ein-
stimmig die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2009 mit Finanzplan für die Jahre 2008 - 2012.

3) Bausachen
a) Bauvoranfrage Walmdachbungalow, Gebiet Lüsse II
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde zu einer Befrei-

ung gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB
Im neuen Baugebiet sind Satteldächer mit einer Dachneigung
von 32 - 450 vorgeschrieben.
Ein Bauplatzinteressent möchte nun einen Bungalow mit einem
Walmsatteldach und einer Dachneigung von 300 errichten. Das
Landratsamt Enzkreis als Baurechtsbehörde kann sich eine Be-
freiung in diesem Fall vorstellen.
Der Gemeinderat kann sich ebenfalls eine Befreiung vorstellen
und erteilt die notwendige Zustimmung.

b) Errichtung einer Einfriedigung, In den Krautgärten 1
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde zu einer Befrei-

ung gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB
Anhand verschiedener Planskizzen wird die errichtete Einfriedi-
gung dargestellt. Nach den Vorschriften des Bebauungsplanes
müssen Einfriedigungen 0,5 m von der Bordsteinkante bzw.
vom öffentlichen Bereich abgerückt werden.
Das betroffene Grundstück grenzt an drei Seiten an öffentliche
Flächen. Im Bereich des Feldweges spricht sich der Gemeinde-
rat dafür aus, dass die 0,5 m hier eingehalten werden müssen.
Im Bereich des Gehweges bzw. des Stichweges "In den Kraut-
gärten" spricht sich der Gemeinderat mit Stimmenmehrheit da-
für aus, dass der Zaun direkt an der Grundstücksgrenze errich-
tet werden darf.

4) Einberufung einer Jagdgenossenschaftsversammlung
a) Beschluss
b) Empfehlung für eine Satzung der Jagdgenossenschaft
Im Zusammenhang mit der Verlängerung bzw. Neuverpachtung
der Jagdpacht hatte sich vom Kreisjagdamt die Forderung er-
geben hat, dass die Gemeinde Friolzheim ein Jagdkataster auf-
stellen, sowie eine Jagdgenossenschaftsversammlung, mit
Aufstellung einer Jagdsatzung durchführen muss.
Auf die umfangreichen Beratungsunterlagen wird verwiesen.
Aufgrund der gesetzlichen Forderung spricht sich der Gemein-
derat für die Durchführung der Jagdgenossenschaftsversamm-
lung aus, diese soll am Mittwoch, 18.02.2009 um 19.00 Uhr
stattfinden.
Eine gesonderte öffentliche Bekanntmachung wird noch folgen.
Im Weiteren wird auf das Muster für eine Satzung der Jagdge-
nossenschaft, die durch den Gemeinderat verwaltet wird, ver-
wiesen. Hierbei handelt es sich um ein Satzungsmuster des
Gemeindetags Baden-Württemberg, das auch in Friolzheim so
übernommen werden soll.
Aus der Mitte des Gemeinderates ergeben sich hierzu keine
Einwendungen.
Der Vorsitzende bittet darum, dass sofern noch Anregungen
kommen, diese in den nächsten Wochen an die Gemeindever-
waltung per Mail übersandt werden.

5) Anfragen und Bekanntgaben
a) Dankschreiben für Spende an Kinderheim Nethanja
b) Aus der Mitte des Gemeinderates
Angesprochen werden folgende Punkte:
- Loch im Hallenboden der Festhalle, Reinigungsarbeiten
- Beleuchtung im Bereich Kreisverkehr
Hier wird bemängelt, dass es an manchen Stellen sehr dun-
kel ist.

Als hauptsächliche Einnahmen für 2009 sind vorgesehen:
Gewerbesteuer 1.100.000 Euro
- Einkommensteuer 1.839.600 Euro
- Grundsteuern A und B 336.200 Euro
- Schlüsselzuweisungen 351.300 Euro
Der moderate Anstieg bei Gewerbe- und Einkommensteuern
wird durch den Rückgang bei den Schlüsselzuweisungen des
Landes praktisch komplett aufgezehrt. Aus diesen Zahlen wird
aber wieder einmal deutlich, dass wir uns in Friolzheim in der
guten und glücklichen Lage befinden, fleißige und vor allem gut
verdienende Bürgerinnen und Bürger unter uns zu haben, die
uns auch in schwierigen Zeiten ein geordnetes Wirtschaften
ermöglichen. Haben Sie vielen Dank hierfür!
Aus den genannten Zahlen und den daraus resultierenden Zu-
führungen geht hervor, dass Rat und Verwaltung nicht nur gut
mit den uns zur Verfügung gestellten Steuergeldern umgehen,
auch konnten wir erneut die anstehenden Aufgaben mehr als
zufrieden stellend erledigen. Bauland- und Gewerbeentwick-
lung werden auch in diesem Jahr im Blickpunkt stehen. Die
Erschließung der Lüsse, an deren Bauplätzen ein reges Interes-
se besteht, wird 2009 abgeschlossen und auch die Vermark-
tung im interkommunalen Gewerbegebiet, das ebenfalls in die-
sem Jahr fertiggestellt wird, ist mehr als erfreulich! Ein weiterer
Schwerpunkt wird unsere Zehntscheuer sein, die wir im kom-
menden Jahr feierlich eröffnen wollen! Nachdem mit dem Kreis-
verkehr an der Leonberger Straße derzeit der Startschuss er-
folgt ist, sollte auch in den folgenden Jahren die Ortsdurchfahrt
sukzessive saniert und neu gestaltet werden, um auch die Be-
reiche unserer Gemeinde an den Durchfahrtsstraßen wieder at-
traktiver zu machen!
Angesichts dieser Zahlen geht ein großes Dankeschön an unse-
ren Gemeinderat, der - wie immer - kritisch und engagiert das
vorgestellte Zahlenwerk mitgestaltet hat!
Dies in die richtige Form zu gießen und aus den vielen Zahlen
ein spannendes und interessantes Werk zu formen, dies ist die
Aufgabe unserer Kämmerei unter der Leitung von Norbert
Schabel. Er hat - wie wir es gewöhnt sind - auch für 2009
Haushalt und Finanzplan zusammengestellt - routiniert, souve-
rän und in fachlich einwandfreier Manier. Gute Zahlen sind dann
auch noch dabei herausgekommen - Herr Schabel, herzlichen
Dank! Ich weiß, angesichts endloser Seminare zur Einführung
des neuen kommunalen Haushaltswesens im letzten Jahr war
dies nicht leicht, die Wertschätzung Ihrer Arbeit wiegt dafür
umso mehr!
Mein abschließender Dank geht an unsere Bürgerinnen und
Bürger sowie an alle Gewerbetreibende, mit deren Geld wir
arbeiten dürfen und dessen vernünftige und vorsichtige Ver-
wendung uns allen ein Anliegen ist! Was im neuen Jahr wirt-
schaftlich vor uns liegen wird, was die derzeitigen Prognosen
für jeden einzelnen von uns bedeutet, dies ist nach wie vor nicht
mit Bestimmtheit zu sagen. Sicher ist, dass wir einer schwere-
ren Zeit als in den vergangenen Jahren entgegengehen. Sicher
ist aber auch, dass Deutschland, Baden-Württemberg und vor
allem unser Friolzheim gut aufgestellt ist und wir damit allen
Grund haben, optimistisch nach vorne zu schauen. Auch in der
Krise, in der wir uns derzeit befinden, werden sich genügend
Chancen bieten, die wir nutzen wollen!
Verehrte Damen und Herren des Gemeinderates, ich darf Sie
nun um Ihre Zustimmung zu Haushaltsplan und -satzung bitten!
Aus der Mitte des Gemeinderates wird das kommende Haus-
haltsjahr 2009 ebenfalls positiv gesehen. Insbesondere werden
die Ausführungen des Vorsitzenden mit seinem Dank an die
Friolzheimer Steuerzahler bzw. Bürger und Gewerbetreiben-
den unterstrichen.
Nachdem in der Presse immer wieder vom Konjunkturpro-
gramm die Rede ist, könnte möglicherweise das eine oder an-
dere Projekt auf der Wunschliste der Gemeinde, wie z.B. eine
Sporthalle, bei Vorliegen der entsprechenden Rahmenbedin-
gungen angedacht werden. Hier muss noch abgewartet wer-
den, in welcher Form das Konjunkturprogramm konkrete Aus-
wirkungen auf die Gemeinden hat. Zur Zeit liegen noch keine
schriftlichen Informationen vor.
Im Weiteren wird festgestellt, dass die im Haushaltsplan vorge-
sehenen Notstromaggregate für das Rathaus und die Halle be-
reits angeschafft wurden. Die Versorgung der Feuerwehr mit
neuen Funkgeräten wurde mit der Feuerwehr so abgesprochen,
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Die Beleuchtung ist noch nicht endgültig, insbesondere sind
auch andere Laternen vorgesehen.
Der Vorsitzende wird die Beschwerde an das Ingenieurbüro
weitergeben.
- Autobahnausbau, Sperrung der L1180 Richtung Dieb für 15

Monate
Der Vorsitzende stellt fest, dass am Montag 02.02.2009 in der
Festhalle um 18.30 Uhr eine öffentliche Informationsveranstal-
tung des Regierungspräsidiums stattfinden wird. Eine geson-
derte Einladung im Mitteilungsblatt wird hierzu noch erfolgen.
Er bittet darum, diese Veranstaltung rege zu nutzen und hier
dann auch die Fragen an die Planer zu stellen. Letzter Stand
der Planung ist nach seiner Kenntnis, dass eine Behelfsbrücke
gebaut werden soll, die auch den Busverkehr ermöglicht und
eine Sperrung für ca. 13,5 Monate erfolgt.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird darum gebeten, dass
sich Gemeinderat und Gemeindeverwaltung hier für die Interes-
sen der Friolzheimer Bürger und Betriebe stark machen.
- Defekte Straßenlaterne, Falkenstraße
- Glättegefahr auf dem Marktplatz
- Anbringung einer Scheibe als Regenschutz im Bereich der

Aussegnungshalle
- Parkplätze beim Schleckermarkt
- Straßenlaterne im Bereich Jugendhaus
- Hinweisschild für Schwester-Karoline-Haus

Abschließend wird noch darauf hingewiesen, dass die nächste
Sitzung des Gemeinderates am 09.02.2009 stattfinden wird.

Gemeinde Friolzheim

Arbeiten an der Friedhofshalle werden fortgesetzt
Nach der Arbeitspause über die Feiertage und den Jahres-
wechsel werden die Arbeiten für die Sanierung und Erweiterung
der Friedhofshalle fortgesetzt.
Zunächst werden die alten Fensterelemente ausgetauscht, da-
nach erfolgt der weitere Ausbau der Hallenerweiterung. Sobald
in der kommenden Gemeinderatssitzung am 9. Februar 2009
der anstehende Innenausbau beschlossen wurde, können auch
hier die Arbeiten der letzten Bauphase durchgeführt werden.
Mit dem Abschluss der Gesamtmaßnahme wird im Verlauf des
Monats Mai gerechnet. Bis dahin werden Trauerfeiern wieder
in der evangelischen Kirche stattfinden.
Für eventuelle Störungen oder Beeinträchtigungen bitten wir
Sie um Verständnis! Für Rückfragen steht Ihnen Bürgermeister
Michael Seiß unter Telefon 90360 oder E-Mail buergermeis-
ter@friolzheim.de gerne zu Ihrer Verfügung!
Es informiert Sie
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Im Januar und Februar finden keine regelmäßigen Amtstage auf
Grund von Personalmamngel beim Notariat Mühlacker statt.

Für Beurkundungen ist HerrNotar Mössingen im Notariat Mühl-
acker zuständig.

Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Elektronische Erfassung der Grundbücher

Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von Fri-
olzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle Grund-
bücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühlacker ins
Notariat gebracht. Dort werden sie von einem erfahrenen
Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm FOLIA
übernommen. Für die Bürger der Gemeinde Friolzheim
bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung in etwa
einem halben Jahr, dass sie Grundbuchauszüge nur
beim Notariat in Mühlacker, Referat V, Tel. 07041-
8118950, erhalten. Nach der Erfassung und Einrichtung
einer Einsichtstelle bei der Gemeinde Friolzheim, stehen
die Grundbücher den Bürgern der Gemeinde Friolzheim
wieder im Rathaus zur Verfügung.

Haus Heckengäu
Heimsheim

Altenpflegeheim Haus Heckengäu, Heimsheim bietet an:

Tagespflege und Kurzzeitpflege bei Urlaub, Krankheit und zur
Entlastung pflegender Angehöriger

In der Tagespflege bieten wir älteren Menschen, die zuhause
wohnen, tagsüber Betreuung und Pflege, regelmäßig an be-
stimmten Tagen, von Montag bis Freitag in der Zeit von 8.30-
16.30 Uhr:

- Geregelte Mahlzeiten: Frühstück, Mittagessen, Nachmittags-
kaffee (auch Sonderkost).

- Pflegerische Hilfen und Maßnahmen: z.B. Medikamente ver-
abreichen , Hilfe beim Toilettengang, Verbände anlegen oder
wechseln nach ärztlicher Verordnung

- Einüben täglicher Verrichtungen, um dieSelbständigkeit zu er-
halten.

- Teilnahme an Aktivitäten wie Sitzgymnastik, Gedächtnistrai-
ning, Singen, Backen

- Teilnahmemöglichkeit an allen kulturellen Veranstaltungen im
Haus und an Ausflügen.

- Beratung von pflegenden Angehörigen.

Aktuell sind einzelne Plätze frei.

In der Kurzzeitpflege sind Ihre älteren Angehörigen, die Hilfe
oder Pflege brauchen, 24 Stunden rund um die Uhr versorgt
und betreut - für den Zeitraum, solange Sie als Helfer ausfallen,
z.B. bei Krankenhausaufenthalt, Urlaub oder einfach zur Entlas-
tung.

Bei festgestellter Pflegebedürftigkeit kann die Pflegekasse ei-
nen Teil der Kosten für Kurzzeitpflege und Tagespflege über-
nehmen.Wir beraten Sie gerne darüber.

Übrigens: Das Haus Heckengäu ist eine anerkannte Einsatz-
stelle für das Freiwillige Soziale Jahr - ab März ist eine Stelle
frei! Interessenten melden sich bitte bei Frau Mayer im

Haus Heckengäu, Heimsheim, Schulstr. 17,
Tel. 07033/ 53 91-0.
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Selbsthilfegruppen" im Landratsamt Enzkreis (kurz: KISS) un-
terstützt sie dabei. Der Gruppe anschließen können sich alle
Betroffenen - gleichgültig, ob sie aktuell mit der Diagnose kon-
frontiert oder schon länger erkrankt sind.

Die "Junge Initiative" hat vielfältige Ideen für ihre zukünftigen
Treffen. Geplant ist zum Beispiel ein monatlich stattfindender
Stammtisch. Im Vordergrund stehen soll der Erfahrungsaus-
tausch zum Beispiel über medizinische Therapieformen, sonsti-
ge Heilverfahren, Reha-Maßnahmen und Krankengymnastik.
"Es soll aber nicht nur über die Krankheit geredet, sondern
möglichst viel zusammen unternommen werden", ergänzt Re-
nate Poigneé von KISS. Deshalb möchte die "Junge Initiative"
auch verschiedene Freizeitaktivitäten wie Besuche im Kino, im
Theater oder in Museen auf die Beine stellen.

Wer Interesse an der Selbsthilfegruppe hat, kann sich an Rena-
te Poigneé wenden. Sie ist unter der Rufnummer 07231 308-
9743 oder per E-Mail an renate.poignee@enzkreis.de zu errei-
chen. Alle Anrufe werden vertraulich behandelt.

Am 27. Januar im Landratsamt:
Kinder sind Lerngenies -
Film und Vortrag für eine bessere Bildung

"Kinder sind Lern-Genies" - unter dieses Motto stellen die Ver-
eine "Goldader Bildung" und "ObenAuf" sowie das Landrats-
amt einen Informations-Abend mit dem Grimme-Preisträger
Reinhard Kahl. Am Dienstag, 27. Januar, spricht der Journalist
und Filmemacher über gute Lernorte und bessere Bildung und
zeigtAusschnitte aus seinen jüngsten Filmen. DieVeranstaltung
beginnt um 19 Uhr im Landratsamt, der Eintritt kostet 5 Euro.

Reinhard Kahl beschäftigt sich bereits sehr lange mit Bildungs-
themen. Er hat nun in Deutschland Orte aufgespürt, an denen
das "Lerngenie der Kinder" herausgefordert und gefördert wird:
Mehr als zwei Jahre hat er mit seinem Team Kinder in der Natur,
in Kindergärten, Schulen und Forschungseinrichtungen beglei-
tet. Seine DVD "Treibhäuser der Zukunft - wie Schulen in
Deutschland gelingen" wurde bereits 60.000 Mal verkauft.

"Goldader Bildung" und "ObenAuf" verfolgen sehr ähnliche Zie-
le: Bildung, so das übereinstimmende Credo, ist eine Investition
in die Zukunft. Beide Vereine haben sich Kooperationen und
Netzwerke auf ihre Fahnen geschrieben; ObenAuf mit der För-
derung musisch-kreativer Projekte in der Region Nordschwarz-
wald und Goldader Bildung mit dem Ziel, reformorientierte Bil-
dungseinrichtungen durch Vorträge und innovative Projekte in
der Stadt Pforzheim und dem Enzkreis zu unterstützen und zu
vernetzen. Alle, denen bessere Bildung und die Zukunft unserer
Bildungsregion am Herzen liegt, sind zu diesem anregenden
Abend in die Eingangshalle des Landratsamtes eingeladen

Kommen nicht aus der Tüte:
Selbstgemachte Nachspeisen

Am Mittwoch, 4. Februar, bietet das Landwirtschaftsamt in Zu-
sammenarbeit mit der Volkshochschule Pforzheim im vhsHaus
von 19 bis 22 Uhr einen Kurs, der neue Anregungen für leckere
Desserts gibt.

"Bei selbstgemachten Nachspeisen weiß man, was drin ist",
erklärt Corinna Benkel vom Landwirtschaftsamt den Sinn des
Abends: "Uns geht es darum, die natürlichen Grundzutaten zu
verwenden - ohne Geschmacksverstärker und Aromen und oh-
ne stark technologisch verarbeitete Lebensmittel." Dies, so
Benkel, könne auch zu einer gesünderen Ernährungsweise bei-
tragen. Zubereitet werden unter anderem glasierte Apfelschei-
ben mit Edelpilzkäse, ein Preiselbeer-Schichtdessert und eine
Mangocreme mit Himbeersoße. Außerdem lernen die Teilneh-
mer, wie man mit Gelatine umgeht.

Mitzubringen sind ein Geschirrtuch, Topflappen und Restebe-
hälter sowie bei Bedarf eine Schürze und ein Getränk. Anmel-
dungen nimmt die vhs unter Rufnummer 07231 3800-20/21/10
unter Angabe der Kurs-Nummer 3725 K entgegen.

Parteien

CDU
Gemeindeverband Friolzheim

Termine
25. Januar 2009, 11:00: Neujahrsempfang mit Dr. Dirk Notheis,
Vorstandsmitglied von MorganStanley, zum Thema "In der Krise
liegt die Chance!". CongressCentrum Pforzheim, Mittlerer Saal

17. Februar 2009, 18:00: Diskussion mit Wissenschaftsminister
Prof. Dr. Peter Frankenberg im Gasthaus Adler, Strauben-
hardt-Schwann

19. Februar 2009, 19:30: Politischer Extremismus in Deutsch-
land - Vortrag von Christoph Schickle in Friolzheim
Zu den Veranstaltungen sind alle Friolzheimerinnen und Friolz-
heimer herzlich eingeladen. Weitere Informationen auch im In-
ternet unter www.cdu-friolzheim.de.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Infonachmittag zu erneuerbaren Energien
in der Landwirtschaft

Das Landwirtschaftsamt veranstaltet gemeinsam mit dem
Kreisbauernverband und dem Verein landwirtschaftlicher Fach-
bildung einen Infonachmittag zu erneuerbaren Energien am
Dienstag, 3. Februar, um 13:30 Uhr im "Scharfen Eck" in Mühl-
acker.
Der Landwirt Winfried Vees aus Weitingen wird in einem Praxis-
bericht seine Erfahrungen und Empfehlungen beim Anbau von
Substratpflanzen für Biogasanlagen vorstellen. Dr. Ludwig
Leible vom Forschungszentrum in Karlsruhe referiert zum The-
ma "Wärme, Strom, Kraftstoff aus Stroh und Waldreststoffen -
wo geht es hin?". Außerdem wird die Novellierung des Energie-
Einspeisungsgesetzes vorgestellt und es gibt Informationen
zum Genehmigungsverfahren von Energieanlagen. Alle Interes-
senten sind herzlich eingeladen.

Vortragsreihe im DemenzZentrum Mühlacker

im Rahmen der Vortragsreihe "Demenz" im DemenzZentrum
Mühlacker lädt das DemenzZentrum der Enzkreis - Kliniken zur
ersten Veranstaltung am

Mittwoch, 28.01.2009, 19:30 h bis 21:00 h in das Demenz-
Zentrum Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 43 ein.
An diesem Abend wird Frau Martina Kretzschmar (Heimleitung
Johanneshaus Öschelbronn) über das Thema "Versorgung
von demenzkranken Menschen" sprechen und dabei insbe-
sondere auf die Nachtpflege eingehen, die das Johanneshaus
zukünftig anbieten wird.
Im Anschluss sind Fragen an die Referentin möglich.
Die Teilnahme an dem Vortrag ist kostenlos.
Weitere Informationensind beim DemenzZentrum der Enzkreis-
Kliniken unter der Telefonnummer (07041) 814690 erhältlich.

Multiple Sklerose

Selbsthilfegruppe für jüngere Betroffene im Aufbau
Die "Junge Initiative" plant derzeit den Aufbau einer Selbsthilfe-
gruppe für Menschen, die an Multipler Sklerose erkrankt und
unter vierzig Jahre alt sind. Die "Kontaktstelle für Selbsthilfe/
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Wein soll die Region stärken -
Seminar zum Regionalmarketing in Sternenfels

Ein ganztägiges Seminar zum Regionalmarketing bietet die
Akademie für Umwelt- und Naturschutz Baden-Württemberg
zusammen mit dem Forum 21, der Weingärtnergenossenschaft
Diefenbach und dem TeleGIS-Innovationscenter Sternenfels an
am Freitag, 13. Februar. In den TeleGIS-Räumen wird die Ver-
anstaltung auch stattfinden, die Teilnahmegebühr beträgt 40
Euro, für Ehrenamtliche ist sie kostenfrei.
"Kulturlandschaft nachhaltig entwickeln, Lebensräume gestal-
ten, Weinkultur beleben" lautet der Untertitel desSeminars. Ein-
geladen sind Vertreter von Kommunen, Winzer, lokalen Ver-
markter, ehrenamtliche Naturschützer, Landschaftsführer so-
wie alle am Thema Interessierten. Dem Organisationsteam, Ma-
rion Rapp (Umweltakademie), Martin Werthwein (Weingärtner-
genossenschaft) und Annette Kurth (Forum21), geht es um eine
Stärkung des touristischen und wirtschaftlichen Potenzials.
"Sogenannte weiche Standortfaktoren wie eine intakte Umwelt,
eine nachhaltige Wirtschaftsweise oderkultureller Reichtum ge-
winnen immer mehr an Bedeutung", hat Annette Kurth beob-
achtet. Durch Regionalmarketing sollen die Vorzüge der eige-
nen Region stärker bewusst gemacht und damit das touristi-
sche und wirtschaftliche Potenzial gestärkt werden. Kurth: "Wir
möchten kommunalen Akteuren zeigen, wie sie gemeinsam die
Region durch das Instrument Weinbau stärken und die biologi-
sche Vielfalt schützen und erhöhen können."
Weitere Informationen gibt es im Internet auf http://umweltaka-
demie.baden-wuerttemberg.de oder direkt bei Marion Rapp
von der Akademie für Natur- und Umweltschutz: Tel. 0711 126-
2814 oder per E-Mail an Marion.Rapp@um.bwl.de. Bei ihr kann
man sich auch direktanmelden - spätestens bis zum 6. Februar.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr

Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Soziale Dienste

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416

Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

HIV und AIDS Hilfe/Beratung

Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell übertragbare Krank-
heiten, HIV-Test - anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten: Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6,
Pforzheim Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Enzkreis-Kliniken

Kursangebote Jahresbeginn 2009

Zum Jahresbeginn starten wieder die Präventionskurse der
Physiotherapieabteilung in den Enzkreis-Kliniken Mühlacker:

Nordic-Walking - der Gesundheitssport - startet mit einem An-
fängerkurs ab Dienstag, 27. Januar 2009.

Pilates - das ganzheitliche Körpertraining für Haltung, Kraft und
Beweglichkeit - beginnt mit drei Basis- und drei Aufbaukursen
ab Montag, 26. Januar 2009.

Speziell im Programm:
Pilates 60+ ab Dienstag, 27. Januar 2009.

Die Balance-Gruppe
- Sturzprophylaxe für den älteren Menschen - fängt mit einem
Einsteigerkurs ab Dienstag, 17. Februar 2009 an.

Genaue Informationen zu einzelnen Kurszeiten, Kosten und An-
meldungen unter Tel.: 07041/15-50961.

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten, Part-
nerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 30870 entgegenge-
nommen
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Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie
Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.
● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Ängstlich, unsicher, blockiert, isoliert
aber sonst ganz nett!?
Gruppe für Jugendliche in der Beratungsstelle
Ängstliche, unsichere Jugendliche laufen in der Schule oder im
Verein vielleicht noch ganz gut mit. Mit ihren Fähigkeiten und
Qualitäten halten sie aber meist hinterm Berg oder verstummen
ganz, aus Angst davor aufzufallen, etwas falsch zu machen
oder sich zu blamieren usw. Die Leisen leiden still und halten
sich im sozialen Kontakt zurück. Können sich vielleicht sicher
bewegen in gewohnten Kreisen, aber haben große Angst zu
neuen Ufern aufzubrechen, neue Kontakte zu schließen. Kom-
munikationsfähigkeit ist nicht ihre Stärke.
In dieser fortlaufenden Gruppe können solche Jugendliche mit-
einander ins Gespräch kommen und lernen mit der jeweils indi-
viduellen Unsicherheit und Angst besser zurecht zu kommen
oder sie auch ein wenig zu überwinden.
Die Gruppe trifft sich ab dem 12. Februar immer donnerstags
von 16.00 bis 17.30 Uhr, außer in den Schulferien, in der Bera-
tungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche (Kronprinzenstr.
9, Pforzheim). Geleitet wird sie von den Diplompsychologen
Ulrich Hähner und Stefan Striehl.
Die Anmeldung erfolgt über die Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche (Telefon 07231/30870). Hier erhalten Sie
einen Termin für ein Vorgespräch. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Familienleben mit ADHS-Kindern
Vorstellung eines Coaching-Programms
in der Beratungsstelle
Kinder mit einer Aufmerksamkeits-Defizit-Störung sind ganz
besondere Kinder; einerseits sind sie oft voller Ideen und kluger
Gedanken, andererseits muss man mit ihnen - manchmal ver-
geblich - stundenlang um die einfachsten Verrichtungen disku-
tieren, und selbst wenn man sie dann endlich "soweit hat",
vergessen sie noch die Hälfte. Besonders Schulangelegenhei-
ten, insbesondere Hausaufgaben, stellen immense Anforderun-
gen an Stehvermögen und Geduld; zu oft gibt es Streit und Wut
bei Eltern und Kind.
Der Kinder- und Jugendarzt, Kinderneurologe und Psychothe-
rapeut Lutz Stegemann stellt an diesem Abend ein Konzept für
einen Elternlehrgang zum Umgang mit Ihrem Kind vor welches
Ihnen hilft, eine andere, neue Haltung einzunehmen - die seines
Coaches. In dieser Rolle, helfen Sie Ihrem Kind und sich selbst,
die anstehenden Probleme und Konflikte besser und erfolgrei-
cher zu bewältigen, und sorgen damit für mehr Lebensfreude
auf beiden Seiten.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 17.02.2009 um 19.30
Uhr in der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche,
Kronprinzenstr. 9 in Pforzheim statt.
Anmeldungen werden von Petra Lorenz telefonisch (07231/
30870) oder per Mail (beratungsstelle.pforzheim @enzkreis.de)
entgegengenommen. Dort sind bei Bedarf auch noch nähere
Informationen erhältlich.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu

Frau Gabriele Winter
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878
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Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzu-
mutbaren Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsi-
cherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.

- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im
Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir an:
● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.
Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg Rutes-
heimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern: 07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag 24.01.2009
Postapotheke Friolzheim, Pforzheimer Str.18, Tel: 07044 - 44944
Sonntag 25.01.2009
Wartberg - Apotheke, Redtenbachstr.22, Ecke Lützowstr.,
Tel: 07231 - 51372

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten einwerfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name:................................................................................

Vorname:...........................................................................

Straße:...............................................................................

Ort: ....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Frau Lieselotte Ramsayer, Gartenstr.19, feiert am 23.1.2009
ihren 75. Geburtstag
Frau Elfriede Koch, Finkenstr.79, feiert am 24.01.2009
ihren 74. Geburstag
Herr Karl Ramsayer, Lindenstr.26, feiert am 25.01.2009
seinen 73. Geburtstag
Frau Helene Schwarz, Lehenstr.4, feiert am 26.01.2009
ihren 77. Geburstag
Frau Filippa Scontrino, Brunnenstr.3, feiert am 27.01.2009
ihren 70. Geburstag
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen
ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

HAUPTVERSAMMLUNG
Am Samstag 24.01.09 findet unsere Hauptversammlung statt.
Wir beginnen um 19.30 Uhr im Versammlungsraum. Um voll-
zählige Teilnahme wird gebeten.

TERMINE
01.02.09 Übung

Außenstelle Friolzheim

Schirmherr: Bürgermeister Michael Seiß
Örtliche Leitung: Martina Benzinger,
Telefon 07044 41253, Fax 07044 903153
E-Mail: friolzheim@vhs-pforzheim.de

Es gelten die "Allgemeinen Geschäftsbedingungen",
siehe vhs-Programm

Kurse
Englisch - A 2 / B 1
Zorica Cerina-Svetec
Beginn: Donnerstag, 12.02.2009
12 Termine, Do., 18:30 - 20:00 Uhr
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 63,00
Kursnummer 7901
Lehrbuch: Klett-Verlag: "Bridges 2 Classroom Book" und Prac-
tice Book
In diesem Kurs können Sie Ihre Englischkenntnisse auffrischen.
Ein Kurs für Wiedereinsteiger mit guten Vorkenntnissen. Wir
vertiefen die Grammatik und setzen sie in Konversation um.

Spargel - ein königliches Essvergnügen
Heike Müller
Freitag, 15.05.2009, 18:30-22:00 Uhr
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, Küche
Gebühr EUR 25,00
Kursnummer 7902 K
Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch, Getränk,
verschiedene Restebehälter
Spargel - ein königliches Essvergnügen. Kurz die Saison -
GROß der Genuss - viELfäLTig die Rezepte, z.B. schnelles
Spargelfilet.

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Sehr, sehr gute Matratze 200x100, Tel, 07044 43523

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814
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Pannenkurs für Jedermann
Harald Benzinger, Kfz.-Meister
Mittwoch, 24.06.2009, 18:30-21:00 Uhr
Gebühr EUR 10,00
Kursnummer 7903 K
Treffpunkt: Festplatz Friolzheim, Eichenstraße
Der Pannenkurs bietet Einblick in das Innenleben des Fahr-
zeugs. Sie bekommen Tipps beim Radwechseln, Abschleppen
... Der Fachmann vermittelt das notwendige Wissen für die Pra-
xis. Bitte kommen Sie mit dem eigenen Fahrzeug.

Yoga - Anfänger
für Männer und Frauen
Renate Nüter
Beginn: Montag, 09.02.2009
10 Termine, Mo., 18:30 - 19:30 Uhr
Kindergarten Friolzheim,
Mönsheimer Str. 14, Mehrzweckraum
Gebühr EUR 35,00
Kursnummer 7904
Mitzubringen:
Decke, warme und bequeme Kleidung, Wollsocken
Renate Nüter, Übungsleiter Yoga
Yoga ist ein Weg zu mehr Gesundheit, Lebensfreude und Be-
wusstsein. Dies erreichen wir durch Körperübungen, Atemfüh-
rung, Entspannung und Meditation.

Yoga - Aufbaukurs
für Männer und Frauen
Renate Nüter
Beginn: Montag, 09.02.2009
10 Termine, Mo., 19:30 - 20:30 Uhr
Kindergarten Friolzheim,
Mönsheimer Str. 14, Mehrzweckraum
Gebühr EUR 35,00
Kursnummer 7905
Mitzubringen und Inhalt siehe Kurs 7904

Yoga - Fortgeschrittene
für Männer und Frauen
Renate Nüter
Beginn: Montag, 09.02.2009
10 Termine, Mo., 20:30 - 21:30 Uhr
Kindergarten Friolzheim,
Mönsheimer Str. 14, Mehrzweckraum
Gebühr EUR 35,00
Kursnummer 7906
Mitzubringen und Inhalt siehe Kurs 7904

junge vhs

Kleine Künstler - ganz groß
für Kinder ab 6 Jahren
Marion Poth
Beginn: Freitag, 13.02.2009
4 Termine, Fr., 14:30 - 16:00 Uhr
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 21,00; inkl. Material
Kursnummer 7907
Mitzubringen: Malkittel
Taucht ein! in die Welt des Malens, Druckens und Zeichnens.
Mit verschiedenenTechniken werden coole Gemälde entste-
hen. Anregung für unsere Kunstwerke sind Bilder von anderen
berühmten Künstlern. Kleine Geschichten und Musik begleiten
uns dabei und eure eigene Phantasie ist hier natürlich sehr ge-
fragt.

Benjamin Blümchen sucht Ostereier
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Martina Benzinger
Freitag, 27.03.2009, 15:00-17:15 Uhr

Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 13,00; inkl. Material
Kursnummer 7908 K
Mitzubringen: Schere, Kleber (flüssig), Buntstifte, Restebehäl-
ter, Getränk
Gemeinsam basteln, malen, backen oder kochen gefällt vielen
Kindern. Lasst euch überraschen, was an diesem Nachmittag
für euch bereit steht.

Tiere aus Ton
für Kinder ab 6 Jahren
Marion Poth
Freitag, 24.04.2009, 14:30-16:00 Uhr
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 10,00; inkl. Material
Kursnummer 7909 K
Mitzubringen: Schürze oder alten Kittel
Töpfern macht Spaß und gemeinsam sowieso! Aus Ton entste-
hen in unserem Kurs verschiedene Tiere, z.B. ein Zoo, Dinosau-
rier, lustige Tiere zum Schmunzeln ... An originellen Ideen fehlt
es euch sicherlich nicht.

Kleine Köche ganz groß
für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Martina Benzinger
Mittwoch, 06.05.2009, 15:00-17:45 Uhr
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 15,00; inkl. Lebensmittel
Kursnummer 7910 K
Mitzubringen: Schürze, Restebehälter in verschiedenen Grö-
ßen, Geschirrtuch, Getränk
Alle kleine Köche sind wieder hier willkommen. Wir werden ge-
meinsam viele leckere Speisen zubereiten und verkosten. Es
ist bestimmt für jeden Geschmack etwas dabei.. Jedes Kind
erhält eine Rezeptsammlung und ein Kochdiplom.

Vom Korn zum Brot
- Wo kommt unser Mehl her -
für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Martina Benzinger
Dienstag, 16.06.2009, 14:30-17:15 Uhr
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 13,00; inkl. Material
Kursnummer 7911 K
Mitzubringen: verschiedene kleine Restebehälter, Getränk,
Schürze, Geschirrtuch
Wir treffen uns im vhs-Raum und fahren dann nach Flacht zur
Bentel-Mühle. Dort wird uns der Weg vom Korn zum Mehl er-
klärt und gezeigt. Anschließend werden wir gemeinsam im vhs-
Raum Brot und Brötchen backen und diese mit leckeren Brot-
aufstrichen und verschiedenen Butttersorten versuchen.
Wer kann vonden Muttis noch Fahrdienst nach Flacht überneh-
men? Bitte, bei der Anmeldung angeben.

Tritratrullala, Kasperle ist wieder da!
Kasperle und der Knopfräuber
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Marion Poth
Freitag, 19.06.2009, 15:00-15:45 Uhr
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 2,00
Kursnummer 7912
Wieder ein Abenteuer mit unserem Friolzheimer Kasperle und
seinen Freunden.


